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für Familie, Senioren, Frauen und Jugend ein deutliches 
Zeichen für eine starke Jugendpolitik und eine bessere Inte­
gration junger Menschen in Deutschland setzt. Die Initiative 
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Menschen mit Migrationshintergrund fachkundige soziale, 
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Kompetenzen erreichen – halten – stärken Standorte der Kompetenzagenturen

Das Programm Kompetenzagenturen wird bundesweit an 
über 200 Standorten umgesetzt. 

Mehr Informationen im Internet unter:  
www.kompetenzagenturen.de 

Kompetenzagenturen

Ziele
Kompetenzagenturen übernehmen eine wichtige Beratungs-, 
Vermittlungs- und Lotsenfunktion zur passgenauen sozialen 
und beruflichen Integration von besonders benachteiligten 
Jugendlichen. Sie wenden sich mit ihrem Angebot an junge 
Menschen, die nach der Schule auf dem Weg in den Beruf „ver­
loren gegangen“ sind und von den vorhandenen Angeboten 
nur noch sehr schwer erreicht werden können bzw. sich diesen 
entziehen.

Umsetzung
I  �Kompetenzagenturen schaffen durch aufsuchende Ansätze 

der Jugendsozialarbeit zunächst Zugänge zu Jugendlichen, die 
von den vorhandenen Bildungs-, Ausbildungs- und Beschäfti­
gungsangeboten nach der Schule nicht erreicht werden. 

I  �Sie bieten eine maßgeschneiderte, auf die individuelle Situa­
tion des jungen Menschen zugeschnittene Abfolge von Unter­
stützungsangeboten und nutzen dabei die Methode des Case 
Managements.

I  �Sie überprüfen die lokalen und regionalen Angebotsstruktu­
ren in der Benachteiligtenförderung, identifizieren Lücken im 
System und regen ggf. neue Angebote für eine effektive Förde­
rung der beruflichen Integration an. Damit tragen sie dazu bei, 
die Prozesse der beruflichen Integration zu optimieren.

I  �Sie fördern und verbessern durch ihre Arbeit die Kooperation 
und Koordination zwischen den Institutionen und Akteu­
rinnen bzw. Akteuren nach der Schule.

Schulden, Drogen und nun  
habe ich auch noch meinen 
Ausbildungsplatz verloren.  

Ich weiß nicht weiter.

Ich hab die Schule ge- 
schmissen und geh nicht mehr  
nach Hause. Egal, meine Clique 

wird mir helfen. 

Ich bin alleinerziehende  
Mutter ohne Job und Geld.  

Ich finde keine Hilfe.  
Was kann ich tun?

 

Alle reden auf mich ein,  
wie ich mein Leben ändern soll

und was das Beste für mich  
sei. Ich will aber meinen  

eigenen Weg finden.
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